ERFASSUNGSBOGEN

zur Einlieferung Ihres Fahrzeuges automobile

Bitte fullen Sie diesen Bogen aus um uns so viele Informationen wie méglich tber lhr Fahrzeug zu geben.
Bitte beachten Sie, dass wir keinen Platz in einer unserer Auktionen garantieren kénnen.

Personliche Angaben

Name, Vorname:

Firma:

Adresse:

PLZ: Ort:

Land:

Telefon:

E-Mail:

Angaben liber das Fahrzeug

Marke:

Erstzulassung (Mm/JJdJ):
Hochstgeschwindigkeit:

H-Zulassung: []Ja []Nein

Modell:

Zylinder: _ Leistung (kw/pPs): / Hubraum:

Getriebeart: Tachostand:

TUOV bis: Fahrgestell Nr.:

/ Interieur:

Farbe (auBen/innen):

Anzahl Halter:

Fahrzeugzustand: [] 1 Makelios

Im eigenen Besitz seit:

I:I 2 Gut |:| 3 Gebraucht |:| 4 Verbraucht I:I 5 Restaurierungsbediirftig

Besteuerungsart:  [] regelbesteuert [] differenzbesteuert

Zusatzliche Informationen (z. B. Historie, Auszeichnungen, Gutachten, Restaurierung, Schaden, etc.):

Preisvorstellung:

Bitte senden Sie uns Fotos von Ihrem Fahrzeug zu. Sie kénnen die
Bilder per E-Mail zusammen mit dem ausgefullten Erfassungsbogen
an die untenstehende Adresse senden.
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| AGB fur Einlieferer

Allgemeine Geschifts- und Einlieferungsbedingungen fiir Classicbid

Diese Allgemeinen Geschéftsbedingungen (nachfolgend ,AGB*“ genannt)
beinhalten Regelungen flr Verbraucher wie auch Unternehmer. Sofern nicht
ausdricklich anders geregelt, finden die jeweiligen Regelungen gleicherma-
Ben Anwendung auf Verbraucher und Unternehmer. Sollten einzelne Bestim-
mungen ausschlieBlich auf Verbraucher oder ausschlieBlich auf Unternehmer
Anwendung finden, ist dies besonders gekennzeichnet.

I. Verwender und Gegenstand dieser AGB, anderweitige AGB,
anwendbares Recht

1. Verwender dieser AGB

Verwender dieser AGB ist die Auktion & Markt Aktiengesellschaft, gegrindet
nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland mit Sitz in Wiesbaden,
eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Wiesbaden unter der
Registernummer HRB 20968.

2. Gegenstand dieser AGB

Gegenstand dieser AGB ist die Regelung der Vermittlung von Kaufvertragen
(nachfolgend ,Vermittlung“ genannt) Gber bewegliche Sachen (nachfolgend
»,Sache/n“ genannt) von dem Verwender als Unternehmer (nachfolgend
,Versteigerer“ genannt) von und fur Personen, die Unternehmer oder Ver-
braucher (nachfolgend ,Verkaufer“ oder ,Verbraucher“ oder Unternehmer*
genannt) sein kénnen.

Die Vermittlung erfolgt im Wege der Versteigerung oder freihdndig und ent-
weder auf fremde Rechnung und in eigenem Namen (,Verkaufskommission®)
oder in fremdem Namen und auf fremde Rechnung (,,Vermittlungsleistung®).

3. Anwendungsbereich und anderweitige AGB

Diese AGB finden Anwendung auf alle Arten von Classicbid-Vermittlungsge-
schafte, es sei denn der Versteigerer erklart gesonderte AGB fur anwendbar.
Diese AGB gelten auch fir zukiinftige Classicbid-Vermittlungsgeschéfte,
sofern sie nicht vom Versteigerer vor den kiinftigen Geschéften durch andere
ersetzt und dem Verk&ufer mitgeteilt wurden. Entgegenstehende AGB des
Verkéaufers gelten nicht, auch wenn ihnen der Versteigerer nicht ausdriicklich
widerspricht.

4. Anwendbares Recht

Einbeziehung und Auslegung dieser Allgemeinen Geschafts- und Einliefe-
rungsbedingungen regeln sich ebenso wie Abschluss und Auslegung des
Rechtsgeschéfts mit dem Verkaufer ausschlieBlich nach dem Recht der Bun-
desrepublik Deutschland. Die Anwendung des einheitlichen Gesetzes Uber
den Abschluss von internationalen Kaufvertragen tber bewegliche Sachen
des UN-Kaufrechts (CISG) ist ausgeschlossen. Handelt es sich bei dem
Verkaufer um einen Verbraucher, gilt dies nicht fir zwingende Bestimmungen
des Aufenthaltsstaates des Verbrauchers.

Il. Erfassungsbogen, Ausrufpreis

Jeder Verkaufer Gbermittelt vor der Vermittlungsleistung den Erfassungs-
bogen des Versteigerers, der die Fahrzeugdetails und die Preisvorstellung
des Verkaufers enthalt.

Nach Prifung und Abstimmung zwischen Versteigerer und Verkaufer und
Einigung auf einen Ausrufpreis, bestéatigt der Versteigerer dem Verkaufer
schriftlich den vereinbarten Ausrufpreis. Der Ausrufpreis ist ebenfalls Grund-
lage furr den Freiverkauf vor oder nach einer Auktion.
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Ill. Zustandekommen eines Kaufvertrages zwischen Verkaufer und
einem Dritten bei Verkaufskommission und Vermittlung, Freihandver-
kauf, Annahmeerkldarung und Vorbehalt

1. Live-Versteigerung

Der Kaufvertrag gilt als zustande gekommen mit Annahme eines Hochstge-
bots gleichlautend oder einem Héchstgebot hdher als dem zwischen Verkau-
fer und Versteigerer zuvor vereinbarten Ausrufpreis durch den Versteigerer.
Der Kaufvertrag kommt direkt zwischen dem Verkaufer und dem Dritten
zustande.

2. Online-Versteigerung

Der Kaufvertrag gilt als zwischen dem Verkaufer und dem Dritten zustande
gekommen mit Zugang der Bestatigungs-E-Mail an den Dritten tber das
Zustandekommen eines Kaufvertrags zwischen dem Verkaufer und dem
Dritten.

3. Freihandverkauf

Mit Vermittlung eines Kaufvertrages zwischen dem Versteigerer und einem
Dritten kommt ein Kaufvertrag zwischen dem Verkaufer und dem Dritten
zustande.

4. Annahmeerklarung
Im Ubrigen verzichtet der Verkaufer auf eine gesonderte Annahmeerklarung.
5. Vorbehalt

Kann der Versteigerer nicht den zuvor mit dem Verké&ufer vereinbarten Min-
destpreis erzielen, befindet sich die Sache ,im Vorbehalt“. Dem Verk&ufer
bleibt nachgelassen, den Vorbehalt innerhalb von 1 Woche aufzulésen. Wird
der Vorbehalt nicht aufgeldst, gilt die Sache als nicht versteigert bzw. als
nicht verkauft und es kommt kein Kaufvertrag zwischen dem Verkaufer und
dem Dritten zustande.

IV. Zahlungsverkehr, Kosten des Zahlungsverkehrs, Kosten der
Vertragsabwicklung, Erfiillung, Preisanpassungsklausel

Der Zahlungsverkehr erfolgt grundséatzlich bargeldlos. Kosten des Geld-
verkehrs hat der Verkaufer zu tragen.

Der Verkaufer tragt die Kosten der Vertragsabwicklung.

Ist der Verkaufer Verbraucher, betragen die Kosten der Vertragsabwicklung
714 € (Kataloggebuihr) bzw. 5,95% des Kaufpreises inklusive 19% Mehrwert-
steuer (mindestens jedoch 714 €).

Ist der Verkaufer Unternehmer, betragen die Kosten der Vertragsabwicklung
600 € (Kataloggebuhr) bzw. 5% des Kaufpreises zuzliglich der jeweils gelten-
den gesetzlichen Mehrwertsteuer (mindestens jedoch 600 €).

Die Kosten der Vertragsabwicklung sind fallig und zahlbar innerhalb von
5 Bankarbeitstagen nach Zugang der ordnungsgemaBen Rechnung. Die
Rechnung gilt als spatestens am dritten Tag nach Rechnungsdatum als

zugegangen.

Ist im Einzelfall die Hereinnahme von Schecks oder Wechseln vereinbart,
erfolgt diese nicht an Erflllung statt, sondern erfullungshalber.

Beriicksichtigt der Versteigerer Anderungswiinsche des Verkéufers, so
werden die hierdurch entstehenden Mehrkosten dem Verkaufer in Rechnung
gestellt.

Der Versteigerer ist berechtigt, die Kosten der Vertragsabwicklung maximal
ein Mal pro Quartal an sich verandernde Marktbedingungen, bei erhebli-
chen Verdanderungen in den Leistungskosten oder den Personalkosten, bei
Anderungen der Umsatzsteuer oder der sonstigen Kosten, die in unmittel-
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barem Zusammenhang mit der Erbringung der Dienstleistung ,Vermittlung“
und ,Freihandverkauf” stehen, anzupassen. Bei Preiserh6hungen, die den
regelmaBigen Anstieg der Lebenskosten wesentlich tbersteigen, steht dem
Verkaufer ein Kiindigungsrecht zu. Dies wird ihm vom Versteigerer in diesen
Féllen in Textform mitgeteilt.

V. Kiindigung, nicht rechtzeitige Lieferung

Der Versteigerer ist zur auBerordentlich fristlosen Kiindigung aus wichtigem
Grund berechtigt, wenn der Verkaufer Gber seine Kreditwirdigkeit unrichtige
Angaben gemacht hat, seine Zahlungen eingestellt hat oder ein Antrag auf
Eréffnung des Insolvenzverfahrens gestellt oder das Insolvenzverfahren Gber
das Vermdgen des Verkaufers ertéffnet wurde.

Ein wichtiger Grund liegt auBerdem auch insbesondere dann vor, wenn dem
Versteigerer unter Berlicksichtigung aller Umsténde des Einzelfalls und unter
Abwagung der beiderseitigen Interessen die Fortsetzung des Vertrags-
verhéltnisses bis zur vereinbarten Beendigung oder bis zum Ablauf einer
Klndigungsfrist nicht zugemutet werden kann.

Kiindigt der Verk&ufer oder liefert er die Sache nicht rechtzeitig oder nimmt
er die Sache ohne Verschulden des Versteigerers vorzeitig aus der Verstei-
gerung oder dem Freihandverkauf heraus, ist er dennoch zur Zahlung der
Kosten der Vertragsabwicklung verpflichtet. Dabei wird unterstellt, dass das
Hdéchstgebot oder der Kaufpreis dem Ausrufpreis entspricht.

VI. Zahlungsbedingungen
1. Kosten der Mahnung

Die den Verzug begriindende erste Mahnung ist kostenlos. Die bei Nichtzah-
lung folgende 2. Mahnung wird dem Verkaufer mit 5 € berechnet, es sei denn
der Verkaufer weist nach, dass ein Aufwand des Versteigerers nicht oder
nicht in dieser Hohe entstanden ist. Dem Versteigerer bleibt der Nachweis
héherer Mahnkosten vorbehalten.

2. Verzugszinsen

Ist der Verkdufer Unternehmer, ist der Versteigerer im Falle des Verzugs

des Verskéaufers berechtigt, Verzugszinsen in Héhe von 9 Prozentpunkten
Uber dem jeweiligen Basiszinssatz zu verlangen. Dem Verkaufer bleibt der
Nachweis vorbehalten, dass dem Versteigerer kein oder ein geringerer
Verzugsschaden entstanden ist. Dem Versteigerer bleibt der Nachweis eines
héheren Zinsschadens vorbehalten.

3. Pauschale

Ist der Verkaufer Unternehmer, hat der Versteigerer bei Verzug des Verkau-
fers zusatzlich einen Anspruch auf eine Pauschale in Héhe von 40 €. Dies gilt
auch, wenn es sich bei der Forderung des Versteigerers um eine Abschlags-
zahlung oder sonstige Ratenzahlung handelt. Die Pauschale ist auf einen
geschuldeten Schadenersatz anzurechnen, soweit der Schaden in Kosten
der Rechtsverfolgung begriindet ist.

VII. Aufrechnungs- und Zuriickbehaltungsrechte des Verkaufers

Aufrechnungs- und Zuriickbehaltungsrechte stehen dem Verk&ufer nur zu,
wenn seine Gegenanspriiche rechtskraftig festgestellt oder unbestritten oder
vom Versteigerer anerkannt sind oder in einem engen synallagmatischen
Verhéltnis zur Forderung des Versteigerers stehen.
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VIII. Fristen und Termine, Ersatz von Mehraufwendungen
1. Fristen und Termine

Zwischen dem Versteigerer und dem Verkaufer vereinbarte Fristen und Ter-
mine sind unverbindlich, wenn der Zeitpunkt der Erfullung nicht ausdriicklich
schriftlich als verbindlich bzw. als Fixgeschéft vereinbart wurde. Die Termine
werden grundsatzlich nach der voraussichtlichen Leistungskapazitat des
Versteigerers vereinbart und verstehen sich unverbindlich und vorbehaltlich
rechtzeitiger Leistungskapazitat sowie vorbehaltlich unvorhergesehener
Umsténde und Hindernisse, unabhéngig davon ob diese auf Seiten des Ver-
steigerers, dessen Vertreter oder den Erfullungsgehilfen eintreten, insbeson-
dere héhere Gewalt, staatliche MaBnahmen, Nichtausstellung behérdlicher
Genehmigungen, Arbeitskdmpfe jeder Art, Sabotage, etc.

Eine verbindlich vereinbarte Zeit flr die Erfullung aus dem Vertrag zwi-
schen Versteigerer und Verkaufer verlangert sich angemessen, soweit der
Versteigerer durch Umstéande, die weder er noch dessen Vertreter oder
Erflllungsgehilfen zu vertreten haben, an deren Einhaltung gehindert wird.
Die Einhaltung der Termine setzt im Zweifel den vorherigen Eingang aller
vom Verkaufer zur Erfillung aus den vertraglichen Beziehungen zu dem
Versteigerer erforderlichen Unterlagen, insbesondere Zulassungspapiere,
Datenblétter etc., die zur erfolgreichen und vollstédndigen Erbringung der
Leistung des Versteigerers nétig sind, voraus. Kommt der Verkaufer dieser
Mitwirkungspflicht nicht nach, verlangert sich der Zeitpunkt der Erfillung um
die Dauer der entsprechenden Verzégerung.

Verzdgert sich die Erbringung der Leistung auf Grund eines vom Verk&ufer
zu vertretenden Umstandes oder auf dessen Wunsch, ist der Versteigerer
berechtigt, Ersatz der erforderlichen Mehraufwendungen zu verlangen. Dem
Verkaufer steht im Einzelfall der Nachweis eines geringeren Schadens frei.

IX. Haftung des Verkaufers, Ubernahme des Beschaffungsrisikos,
Freistellung von der Haftung fiir die Fahrzeugbeschreibung

Der Verkaufer hat auch ohne Verschulden fiir Méngel seiner Sache einzustehen.

Der Verkaufer steht fir die Beschaffung der Sache und der dafiir erforder-
lichen Zulieferungen und Leistungen — auch ohne Verschulden - uneinge-
schrankt ein (volle Ubernahme des Beschaffungsrisikos). Voran Gesagtes gilt
fur Gattungsschulden wie auch Stiickschulden.

Der Verkaufer stellt den Versteigerer von allen Anspriichen frei, die ein Dritter
aufgrund der Beschreibung der Sache durch den Verk&ufer oder seines
Gehilfen geltend macht und welche ohne diese Beschreibung nicht oder
nicht in dieser Hoéhe bestehen wiirden. Diese Regelung gilt unabhéngig
davon, ob die Beschreibung vor oder nach Abschluss des Vertrages mit dem
Versteigerer erfolgt.

X. Verfiigungsbefugnis

Der Verkaufer sichert zu, uneingeschranktes Verfligungsrecht an der Sache
zu haben, weil diese in seinem Eigentum steht und nicht mit Rechten Dritter
belastet ist oder weil er verfligungsberechtigt ist. Die Verfligungsbefugnis ist
auf Anforderung des Versteigerers nachzuweisen.

XI. Newsletter, Datenschutz

Der Verkaufer erklart sich damit einverstanden, dass der Versteigerer die Be-
standsdaten des Verkaufers verarbeitet und weiter verwertet, soweit dies zur
Beratung des Verkaufers, zur Werbung und zur Marktforschung fir eigene
Zwecke und zur bedarfsgerechten Durchfiihrung des Vertragsverhaltnisses
und Gestaltung der Leistungen des Versteigerers erforderlich ist.

Der Verkaufer erklart sich damit einverstanden, dass seine Angaben auch fur
Marketingzwecke weiter verwertet werden.
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Der Verkaufer erklart sich damit einverstanden, dass er per E-Mail oder per
Telefax (etwa per Newsletter) Gber die Angebote und Aktionen des Versteige-
rers regelmaBig informiert wird.

Der Verkaufer kann jederzeit dem Empfang solcher E-Mails und Telefaxe
ohne Angabe von Griinden kiindigen.

Die Kiindigung ist zu richten an:

Auktion & Markt AG, SandbornstraBe 2, 65197 Wiesbaden
oder info@classicbid.de

Der Verkaufer kann der Verwertung seiner Daten jederzeit widersprechen.
Der Versteigerer wird dem Verkaufer auf sein Verlangen unverzuglich tber
den gespeicherten Datenbestand, soweit er ihn betrifft, vollstdndig und
unentgeltlich Auskunft erteilen.

Der Widerspruch ist zu richten an:

Auktion & Markt AG, SandbornstraBe 2, 65197 Wiesbaden
oder info@classicbid.de

Der Verkaufer nimmt davon Kenntnis, dass der Versteigerer Daten aus dem
Vertragsverhéltnis nach § 28 Bundesdatenschutzgesetz zum Zwecke der

Datenverarbeitung speichert und sich das Recht vorbehélt, die Daten, soweit
flr die Vertragserfiillung erforderlich, Dritten zu Ubermitteln.

XIl. Haftung des Versteigerers
1. Haftung wegen Sach- und Rechtsméngeln
Die Haftung wegen Sach- und Rechtsmangeln ist ausgeschlossen.

2. Haftung aus Verschulden bei Vertragsverhandlungen und deliktische
Haftung

Die Haftung wegen Verschuldens bei Vertragsverhandlungen und aus uner-
laubter Handlung ist ausgeschlossen.

3. Haftung bei Verzégerung der Leistung, Haftung bei Unméglichkeit der
Leistung

Die Haftung wegen Verzégerung der Leistung und die Haftung bei Unmog-
lichkeit der Leistung sind ausgeschlossen.

4. Begrenzung der Haftungsausschliisse

Von den vorstehenden Haftungsausschlissen ausgenommen ist die Haftung
des Versteigerers gegenuber dem Verkaufer fir

- Vorsatz oder Arglist oder eine ausdriicklich erklarte Garantie,
- vorsétzlich oder grob fahrlassig verursachte Schaden,

- Schaden wegen schuldhafter Verletzung wesentlicher Vertragspflichten
durch den Versteigerer, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erflllungsgehilfen,

- Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Kdrpers oder der Gesundheit,
die auf einer vorsétzlichen oder fahrlassigen Pflichtverletzung des Versteige-
rers, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erflillungsgehilfen beruhen.

5. Haftungsumfang bei Schaden wegen schuldhafter Verletzung
wesentlicher Vertragspflichten

Bei fahrlassig verursachten Sach- und Vermdégensschéden aus der Verlet-
zung wesentlicher Vertragspflichten haftet der Versteigerer der Hohe nach
beschrankt auf die bei Vertragsschluss vorhersehbaren und vertragstypi-
schen Schéden (wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfullung
den Vertrag préagt und auf die der Verkaufer vertrauen darf).
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XIll. Verjahrung
1. Verjahrungsfrist

Die Verjahrungsfrist betrégt fir den Verkaufer ein Jahr mit Ausnahme den
unter Ziffer XIll. Nr. 4. genannten Ansprichen, fir welche die gesetzlichen
Verjéhrungsfristen maBgeblich sind.

2. Beginn der Verjahrungsfrist

Die Verjahrung beginnt bei allen Anspriichen mit Erfiillung des Kommissi-
onsvertrages bzw. mit der Vermittlung des Kaufvertrages zwischen dem
Versteigerer und einem Dritten.

XIV. Erfillungsort und ausschlieBlicher Gerichtsstand, Allgemeines,
Abtretungsverbot

1. Erfillungsort

Ist der Verkaufer Unternehmer, ist Erfullungsort der Hauptsitz des Versteige-
rers.

2. AusschlieBlicher Gerichtsstand

Ist der Verk&ufer Verbraucher und hat bei Vertragsschluss keinen Wohnsitz
in der Bundesrepublik Deutschland oder hat er nach Vertragsschluss seinen
Wohnsitz ins Ausland verlegt oder der Wohnsitz ist im Zeitpunkt der Klageer-
hebung unbekannt, ist ausschlieBlicher Gerichtsstand fiir alle Streitigkeiten
aus und im Zusammenhang mit dem Vertragsverhéltnis der Hauptsitz des
Versteigerers. AusschlieBliche Gerichtsstande, z. B. fiir das gerichtliche
Mahnverfahren, bleiben hiervon unberihrt.

Ist der Verk&ufer Unternehmer, ist ausschlieBlicher Gerichtsstand fir alle
Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit dem Vertragsverhéltnis der
Hauptsitz des Versteigerers. Dies gilt auch fir den Fall, dass der Verkaufer
bei Vertragsschluss keinen Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland hat
oder nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz ins Ausland verlegt hat oder der
Wohnsitz im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt ist.

Der Versteigerer ist berechtigt, vor einem Gericht zu klagen, welches fir den
Sitz oder eine Niederlassung oder den Wohnort des Verkaufers zusténdig ist.

3. Allgemeines

Sollten einzelne Teile dieser Allgemeinen Geschéftsbedingungen gegen ge-
setzliche Bestimmungen verstoBen oder aus sonstigen Griinden unwirksam
sein, so entbindet dies den Verkaufer nicht von seiner Erfillungspflicht und
der Einhaltung der sonstigen Vereinbarungen. Sollte eine der Bestimmungen
unwirksam sein oder werden, wird hierdurch die Wirksamkeit der tbrigen
Bestimmungen und des Vertrages zwischen den Parteien nicht berthrt.

In diesem Fall gilt an Stelle der unwirksamen Bestimmung die gesetzliche
Vorschrift, die der unwirksamen Bestimmung wirtschaftlich am nachsten
kommt. Voran Gesagtes gilt auch im Falle von Regelungsliicken.

4. Abtretungsverbot
Ist der Verkaufer Unternehmer, sind die Rechte des Verkaufers aus dem
Vertrag mit dem Versteigerer und aus diesen Allgemeinen Geschaftsbedin-

gungen nur mit Zustimmung des Versteigerers abtretbar. § 354a HGB bleibt
hiervon unberihrt.

Classicbid.de ist eine Marke der Auktion & MarktAG 3

Stand: 01/2019



	Name Vorname: 
	Firma: 
	Adresse: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Land: 
	Telefon: 
	EMail: 
	Marke: 
	Modell: 
	Baujahr: 
	Hubraum: 
	Höchstgeschwindigkeit: 
	Getriebeart: 
	Tachostand: 
	Ja: Off
	Nein: Off
	TÜV bis: 
	Fahrgestell Nr: 
	Anzahl Vorbesitzer: 
	Im eigenen Besitz seit: 
	1 Makellos: Off
	2 Gut: Off
	3 Gebraucht: Off
	4 Verbraucht: Off
	5 Restaurierungsbedürftig: Off
	1: 
	2: 
	3: 
	Preisvorstellung: 
	Zylinder: 
	kW: 
	PS: 
	Interieur: 
	Farbe außen: 
	Farbe innen: 
	regelbesteuert: Off
	differenzbesteuert: Off


